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Feuchtwiese nördlich Klein Pritz
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Vegetationseinheiten
Brennnessel-Sumpfseggen-Feuchtwiese, Brennnessel-Waldsimsen-Feuchtwiese

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06639

X

Innerhalb einer kleineren vermoorten Senke (steht über einen Graben mit dem Klein Pritzer See in Verbindung) hat sich auf eutrophen 
feuchten degradierten Torfen eine Feuchtwiese erhalten. Auf dem leicht nach Süd geneigten Gelände befindet sich im Norden eine leicht 
quellige Brennnessel-Waldsimsen-Feuchtwiese, nach Süden schließt sich eine Brennnessel-Sumpfseggen-Feuchtwiese an. Der Biotop wird 
wie die umgebende Fläche erst seit einem Jahr wieder extensiv beweidet (vorher lag sie ca. 10 Jahre brach).
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Ackerbrache
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis Scirpus sylvaticus Urtica dioica

Poa trivialis

Galium aparine Poa pratensis


